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• ein Netzwerk ehemaliger Führungskräfte 
aus allen Branchen 
• verfügt über ein immenses Netzwerk an 
Fachleuten mit langjähriger Erfahrung
• kennt das erwähnte Problem aus eigener 
Erfahrung der Mitglieder
• hat Zugang zu vielen hilfreichen Organi-
sationen und Investoren
• ist neutral und unabhängig
• ist glaubwürdig und kompetent
• ist nicht gewinnorientiert

Leo Strasky 
adlatus Zentralschweiz
Schulhausstr. 11
6020 Emmenbrücke 
leo.strasky@bluewin.ch

www.adlatus.ch

Es gibt in der Schweiz immer mehr Menschen 
in der dritten und vierten Lebensphase. 
Viele leben im Einfamilienhaus, obwohl der 
Wohnraum inzwischen zu gross und für das 
Alter wenig geeignet ist. 
Mangels bezahlbaren Alternativen bleiben 
sie solange es irgendwie möglich ist. 
Andererseits sind die Gemeinden gefordert, 
über günstigen Wohnraum für junge  
Familien zu verfügen und so Infrastruktur-
anlagen der Gemeinde wie Kindergärten, 
Schulen, Sportanlagen am bestehenden Ort 
zu nutzen.
In einem Pilotprojekt soll untersucht  
werden, wie für die ältere Generation  
attraktiver Wohnraum geschaffen werden 
kann, um damit einen Umzug zu ermöglichen. 
In welcher Form das geschehen soll, muss  
in jedem Fall individuell abgeklärt werden. 
Die Gemeinden verfügen aber in der Regel 
nicht über das breite Spektrum von Fach- 
leuten, welche dazu erforderlich sind:  
Baufachleute, Steuerrechts/Erbschafts- 
spezialisten, Mediatoren, Mediziner, Zugang 
zu Investoren. 
adlatus kann für Gemeinden ein Lösungs- 
konzept erarbeiten, welches allen Einfluss-
faktoren umfassend Rechnung trägt. 
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der Gemeinden
• Gemeinden möchten ihren eigenen  
Bewohnern auch im fortgeschrittenen Alter 
eine attraktive Bleibe anzubieten.  
Darunter versteht adlatus nicht ein  
„Altersheim“, sondern eine Wohnstätte, in 
welcher sich die Menschen wohl fühlen und 
jene Dienstleistungen beanspruchen dürfen, 
welche sie wünschen.
• Für Gemeinden macht es Sinn, ihren ver-
fügbaren Wohnraum für die junge Generation 
in jeder Beziehung attraktiv zu machen.
• Die Anzahl der Menschen in der dritten 
und vierten Lebensphase nimmt stark zu - 
eine zukunftsorientierte Planung und  
Realisierung von  geeignetem Wohnraum 
muss rechtzeitig angefangen werden.
• Die Behörden sind mit den normalen  
Arbeiten meist stark belastet - für zu-
sätzliche komplexe Aufgaben fehlt oft die 
Zeit.

der älteren Generation
• Nach der Pensionierung kann das Leben 
neu gestaltet werden - es entstehen neue 
Freiheiten, längere Reisen, Aufenthalte 
im Ausland, und der Wunsch, ungebunden zu 
sein. 
• Vielleicht möchten die Kinder mit ihrer  
Familie ins Haus einziehen - es fehlt ein  
bezahlbares "Stöckli", in das die Älteren 
umziehen könnten. 
• Oft ist auch eine Krankheit, Behinde-
rung, der Tod des Partners oder der Part-
nerin Anlass, die Wohnsituation zu ver-
ändern. Das Haus wird zu gross und zu 
umständlich. 

AnliEGEn

was fehlt
• eine professionelle Organisation als  
Drehscheibe, die alle Anliegen erfasst und 
zu einer ganzheitlichen Lösung zusammen 
bringt. 

DiEnstE

von adlatus
• kann für Gemeinden ein Konzept für al-
tersgerechtes Wohnen fallbezogen entwickeln 
und bei Bedarf vor den BürgerInnen  
vertreten.
• kann Vorgaben für private Investoren  
machen, die zielführend die Bedürfnisse von 
Gemeinde und Bürgern gewährleisten.
• kann bei der Umsetzung des Konzeptes die 
Ausführenden kompetent begleiten.
• kann für die ältere Generation in allen 
finanziellen, steuer- und erbrechtlichen, 
organisatorischen und menschlichen Fragen 
beratend zur Seite stehen, wobei diese  
Beratung nicht nur fachlich kompetent,  
sondern auch von altersgemässem menschli-
chem Verständnis geprägt ist.

Kosten
• adlatus arbeitet zu Ansätzen, welche  
deutlich unter jenen von gewinnorientierten 
Unternehmen liegen.
• adlatus ist gerne bereit, ein Kostendach 
für klar definierte Arbeiten zu vereinbaren.

adlatusGemeinde Eigenheimbesitzer

Investoren

sichere Anlagen
Beratung für altersgerechte 

Wohnformen

fallgerechte individuelle  Konzepte 
menschenwürdige Beratung

nicht gewinnorientiert

Attraktivität für Jung und Alt
Infrastruktur und Wohnraum 

optimal nutzen

Bezahlbare Wohnung im Alter
gute Lösung für Eigenheim
Begleitung in allen Fragen
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• Die Lebenserwartung der Menschen in unserem Land steigt.  

• Bereits heute beträgt der Anteil der Menschen, die 65 Jahre oder älter sind, 
17.4 % an der gesamten Bevölkerung (Bundesamt für Statistik 16. März 2014). 

• Die Bevölkerungsentwicklung in der Schweiz zeigen eine markante 
Alterung der Wohnbevölkerung zwischen 2005 und 2035.  

• Viele Menschen im höheren Alter leben heute noch in Einfamilienhäusern 
oder grossen Wohnungen, obwohl der Wohnraum für sie inzwischen kaum 
noch geeignet und oft eher belastend ist.  

• Viele ältere Bewohner solcher Immobilien würden in eine kleinere Wohnung 
oder in Alterssiedlungen umziehen, aber sie scheuen sich vor den damit 
verbunden Problemen. Sie bleiben in ihren Häusern. 

• So bleibt viel Wohnraum ungenutzt, Wohnquartiere überaltern.  

• Teure Infrastrukturanlagen (Kindergärten, Schulen, Sportanlagen usw.) 
werden in diesen Quartieren nicht mehr genutzt. 

• Junge Familien können nicht in vorhandenen Wohnraum einziehen und 
ziehen mangels günstiger Alternativen  weg. 

• Es ist  Aufgabe der Gemeinden, die Voraussetzungen so zu gestalten, dass 
genügend geeigneter Wohnraum sowohl für junge als auch ältere 
Menschen zu bezahlbaren Preisen vorhanden ist, bzw. geschaffen werden 
kann. 
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